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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 IN/PAF Süd (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Nord)

MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm VI : TV Geisenfeld 
Montag, 15.11.2021, 20:00 Uhr

Ehler sichert dem TV Geisenfeld zwei Punkte

Ausgelassene Stimmung herrschte am Montagabend, als Christian Neumeier nach 2 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des TV Geisenfeld im Match der Herren Bezirksklasse D
Gruppe 3 IN/PAF Süd (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) einfuhr. Hängende Köpfe gab es
dagegen beim Heimteam MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm VI, das eine 6:8 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 20:25) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Ehler und
Neumeier, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat
die Gastmannschaft nach dem 3. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:0.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Wenige Chancen hatten Ahmadi / Ahmadi beim 11:13, 8:11,
4:11 gegen ihre Kontrahenten Ehler / Neumeier. Die richtige Herangehensweise hatten Eckert /
Katona indessen beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Zellmeier / Sommerer von
Beginn an. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Die siegbringende Taktik
fehlte indes Nakibullah Ahmadi bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian Neumeier ab dem
Start. Daniel Eckert verlor sein Match gegen Dirk Ehler unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Nasir
Ahmad Ahmadi bekam seinen Gegner Ludwig Zellmeier wiederum beim deutlichen 6:11, 3:11, 9:11
nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler. Einen Erfolg verpasste wenig später Nakibullah Ahmadi bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Dirk Ehler. Nicht ganz mithalten konnte Daniel Eckert, beim 3:11, 11:13, 11:7, 4:
11 gegen Christian Neumeier, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Zwischenzeitlich musste
Gabor Katona zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Ludwig Zellmeier aber dennoch
sicher in vier Sätzen ein. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 3:6. Beim 3:11, 1:11, 3:11
gegen Dirk Ehler fand dagegen Gabor Katona von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Hierbei wurde Katona im gesamten Spiel lediglich 7 Punkte überlassen. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Nakibullah Ahmadi Ludwig Zellmeier in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Mannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Einen kampflosen Sieg verbuchte
Daniel Eckert, da das gegnerische Team unvollständig angetreten war. Der letzte Zwischenstand vor
diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun
folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Nasir Ahmad Ahmadi beim letztendlich klaren 0:3 gegen Christian
Neumeier. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage heißt es für den MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm VI nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TV 1911 Vohburg VI am 23.11.2021 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des TV Geisenfeld wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TV 1911 Vohburg VI am 19.11.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm VI

Doppel: Ahmadi / Ahmadi 0:1, Eckert / Katona 1:0 
Einzel: N. Ahmadi 1:2, D. Eckert 1:2, G. Katona 2:1, N. Ahmadi 1:2 

 TV Geisenfeld
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Doppel: Ehler / Neumeier 1:0, Zellmeier / Sommerer 0:1 
Einzel: D. Ehler 3:0, C. Neumeier 3:0, L. Zellmeier 1:2, :


